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Ich möchte,  
dass Voerde  
lebenswerter und 
sauberer wird.

Ingo

Martin Scholz
Bürgermeister für Voerde

Landrat für den Kreis Wesel
Ingo Brohl

Als Ihr erfahrener und amtierender Landrat kandidiere ich 
am 14. September erneut – getragen und unterstützt von 
meiner CDU und zusätzlich von Bündnis 90/Die Grünen.

Ich freue mich auf Ihre Unterstützung,

Für Euch. Für Sie. Für Voerde.

Umsetzungsstark, mit dem Blick fürs Ganze und zielori-
entiert, werde ich Dinge für die Bürger und Bürgerinnen 
durchsetzen. Ich stehe für die Vereinbarkeit von Wirt-
schaft und Umwelt.

Martin Scholz

www.ingo-brohl.de 

www.MartinScholz-Voerde.de

  @ingobrohl

  @scholz.martin1965



Schachta

Liebe Voerderinnen, liebe Voerder,
als gebürtiger Duisburger wohne ich mit meiner Frau 
und meinen erwachsenen Kindern seit über 30 Jah-
ren in Voerde. Die Stadt, ihre Stärken und Schwächen, 
sind mir in diesen Jahren vor Augen geführt worden. 

Wollen wir auch künftig mit Kita- und Schulerwei-
terungen leben, die aus Containern bestehen? Wol-
len wir weiterhin eine Innenstadt unseren Stadtkern 
nennen, deren Attraktivität zu hinterfragen ist? Wol-
len wir auf ein Schwimmbad warten, dass nie erbaut 
wird? Als „Einer von uns“ stehe ich für eine Politik, die 
an Tatsachen ausgerichtet ist. Eine Politik, die für Sie 
gemacht ist!

Schenken Sie mir bitte am 14. September 2025 Ihr 
Vertrauen, als IHR Kandidat im Rat der Stadt Voerde.

Ingo Schachta

Ratskandidat für Voerde

Am 14.09.
 wählen

WAHLKREIS 12  
Kita  

Waymannskath

Ingo

Meine Themen
für Voerde

Sicherheit und Ordnung Mobilität

Innenstadtentwicklung Bildung

Sicherheit und Ordnung hat oberste Priorität! Wir stehen 
fest an der Seite der Polizei, Feuerwehr und den Rettungs-
kräften. Es darf in unserer Stadt keine Gefahrenzonen 
und Angsträume geben, daher sind Bahnhöfe und Bus-
bahnhöfe künftig mit Videoüberwachung auszurüsten. 

Unsere Devise lautet daher, „no tolerance“ gegenüber 
denjenigen, die unsere Sicherheit gefährden.

Ein kommunales Mobilitätskonzept berücksichtigt die 
Interessen aller Verkehrsteilnehmer. Ein ÖPNV, der nur 
zu Stoßzeiten genutzt wird, ist zu optimieren. 

Ebenso kann eine Walsum Bahn keine Akzeptanz fin-
den, sie ist keine Ergänzung zum bestehenden Bahn-
netz! Beide Strecken „kannibalisieren“ sich, verschlin-
gen Gelder, die anderweitig benötigt werden.

Die Wiederbelebung und Entwicklung der Voerder Innen-
stadt hat eine hohe Priorität. Der jahrelange Stillstand 
wirkt sich negativ auf den noch vorhandenen Einzelhan-
del und die Aufenthaltsqualität aus. 

Der Rathausplatz muss endlich zum Herzstück der Innen-
stadt werden, daher ist die Nutzung der baufälligen Im-
mobilie mit dem Besitzer final zu regeln.

Die Schullandschaft ist den strategischen Anforderun-
gen anzupassen. Schulerweiterungen dürfen nicht aus 
Containern bestehen. 

Der Ausbau und die Entwicklung der Voerder Schulen 
stagniert seit 10 Jahren und ist nicht zeitgemäß.  


